
Kunst
-Ideen zum Malen und Basteln-

Mein Fenster zur Welt

Du brauchst:
- einen Zeichenblock
- Buntstifte oder Wasserfarben

So wird es gemacht:
Male zuerst ein Fenster als Rahmen für dein Bild.
Setze dich dann an ein Fenster im Haus. Was siehst du, wenn du hinaus schaust?
Male was du siehst. Male so genau wie möglich, bis kein weiß mehr zu sehen ist.
Zeige das Bild jemandem aus deiner Familie. 
Erkennt er aus welchem Fenster du geschaut hast?

Bemalte Steine

Du brauchst:
- einen Stein
- Acrylfarben

So wird es gemacht:
Vielleicht hast du schon von den Modau Steinen gehört. Das sind Steine, die bunt bemalt
werden und anschließend am Ufer der Modau (dem Fluss der durch Pfungstadt fließt)
„ausgesetzt“. Jemand anderes kann den Stein dann finden und sich darüber freuen. 
Suche dir einen Stein (am Fluss oder kaufe dir Steine im Baumarkt) und überlege dir ein
schönes Muster oder Bild. Du kannst den Stein auch mit einem Tier oder netten Satz
verzieren. Wenn die Farbe getrocknet ist, kannst du den Stein an der Modau „aussetzen“.
Oder du kannst ihn natürlich auch behalten oder jemandem schenken.



Mein Handabdruck - das bin ich

Du brauchst:
- ein Blatt Papier (es darf auch gerne bunt sein)
- Filzstifte oder Buntstifte

So wird es gemacht:
Lege deine Hand auf das Blatt und zeichne mit der anderen Hand die Umrisse deiner
Hand nach. Nun überlege dir, was man über dich wissen sollte. Was kannst du gut? Was
sind deine Hobbys? Schreibe oder male das in deinen Handumriss. Verschönere das Bild
um deine Hand herum. In ein paar Jahren kannst du dir das Bild anschauen und kannst
sehen, wie du dich verändert hast.

Bildgeschichten

Das brauchst du:
- ein Blatt Papier
- Buntstifte

So wird es gemacht:
Falte das Blatt entlang der langen Seite in der
Mitte und klebe die Seiten zusammen. Falte die
rechte Seite 9,8 cm nach links. Drehe das Blatt um
und falte die rechte Seite so, dass jetzt alle Seiten
übereinander liegen. Nun hast du sechs kleine
Fenster für eine kleine Geschichte. Denke die eine
Geschichte aus und male sie in sechs Bildern in die
sechs Fenster. Es kann eine Geschichte sein die du
erlebt hast oder du kannst dir eine Geschichte
ausdenken. Du kannst auch eine Bildergeschichte zu
einem Buch malen, das du gelesen hast. Wenn du
nur fünf Bilder malen möchtest, dann nutze das
erste Bild als Titelbild deiner Geschichte.



Mein Spielbrett

Du brauchst:
- die Karovorlage
- Filzstifte, Buntstifte oder Wasserfarben
- Muggelsteine, Spielfiguren oder etwas ähnliches

So wird es gemacht:
Male die Karovorlage bunt aus. Jedes Kästchen bekommt eine andere Farbe. Zum spielen
benötigst du für jeden Spieler acht Spielsteine (Muggelsteine oder etwas ähnliches). Jeder
Spieler setzt nach einander einen Spielstein auf ein Feld. Ziel ist es, fünf der eigenen
Steine waagrecht, senkrecht oder diagonal in eine Reihe zu legen. Sind alle Steine auf
dem Spielfels, dürfen die Steine auf dem Feld bewegt werden. Aber immer nur ein Feld
weiter.
Variante: Denke dir ein eigenes Spiel aus und gestalte dazu ein Spielfeld.



Blumenwiese 

Das brauchst du:
- ein Blatt Papier
- Wasserfarben
- ein schwarzer Filzstift

So wird es gemacht:
Male eine bunte Blumenwiese. Zuerst malst du das grüne Gras. Versuche dabei
verschiedene Grüntöne zu verwenden. Wenn die Farbe getrocknet ist, male bunte Blumen. 
Jetzt schließe die Augen und stelle dir die Blumenwiese mit vielen Insekten vor. Wie hören
sich die Insekten an? Stelle dir das Summen und Brummen vor. Nimm jetzt den Filzstift
und zeichne die Flugbahnen der Insekten ein. Stelle dir dabei die Geräusche vor und
bewege den Stift passend zu diesen Geräuschen von Blume zu Blume. 

Im Dschungel

Das brauchst du:
- ein Blatt Papier
- Wasserfarben oder Buntstifte
- viele verschieden Blätter und Blumen

So wird es gemacht:
Male mit Wasserfarben oder Buntstiften viele Tiere auf dein Blatt. Wenn alles getrocknet
ist, klebst du viele Blätter und Blumen über das Bild, so das deine Tiere fast nicht mehr
zu sehen sind. Finden deine Eltern oder Geschwister die versteckten Tiere?

Tipp: Wenn du das Bild lange haltbar machen möchtest, lege es zwischen zwei Seiten
Zeitungspapier und dann unter ein schweres Buch um die Blätter und Blumen zu pressen.


